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Gemeindekanzlei

M A G .  I N G E  S C H A N D L 
K U R A T O R I N

Pfarrgemeinde Pöttelsdorf 

und Tochtergemeinde 

 Walbersdorf-Mattersburg 

Tel. 0699 / 192 05 531

Evangelisches Bethaus 

 Walbersdorf

Hauptstraße 49

7210 Walbersdorf

B R I G I T T E  S C H W E I G E R 
K U R A T O R I N

Tochtergemeinde 

Bad Sauerbrunn 

Tel. 0699 / 188 77 112

Evangelische Kirche 

Bad Sauerbrunn

Schubertallee 6 

7202 Bad Sauerbrunn

M A G .  I N G A  P Ö T T S C H A C H E R 
K U R A T O R I N

Muttergemeinde 

Pöttelsdorf 

Tel. 0699 / 819 28 557

Evangelische Kirche 

 Pöttelsdorf

Hauptstraße 46 

7025 Pöttelsdorf

F Ü R  E I N  G E S P R Ä C H  B I T T E N  W I R  U M  E I N E  T E R M I N V E R E I N B A R U N G

P F A R R E R 
M A G .  A N D R E A S  H A N K E M E I E R

Tel. 0699 / 188 78 162

G E M E I N D E S E K R E T Ä R I N 
K A R I N  S P I E S

Tel. 0699 / 188 77 112

 
S C H A T Z M E I S T E R I N  
K A T A R I N A  Z A P U L A

Tel. 0699/11 33 06 03

H A U P T S T R A S S E  4 6 ,  7 0 2 5  P Ö T T E L S D O R F 
T E L E F O N :  0 6 9 9  /  1 8 8  7 7  1 1 2

E-Mail: pg.poettelsdorf@evang.at 

Webseite: www.pfarrgemeinde-poettelsdorf.at

Konto der  

Pfarrgemeinde: IBAN: AT30 3300 0000 0320 0102

Kanzleistunden: 

Dienstag 08:30 bis 11:30 Uhr 

Freitag 16:00 bis 18:00 Uhr 

Freier Tag des Pfarrers:  Montag

https://www.pfarrgemeinde-poettelsdorf.at
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L I E B E  G E M E I N D E G L I E D E R !

„Christus ist 
auferstanden!“,  
werden wir als Gemeinde zu Ostern rufen. 

In der Früh des Ostertages beim Osterfeuer 

und später in unserer festlichen Kirche mit 

unserem Superintendenten und auch in den 

Ostergottesdiensten in Bad Sauerbrunn und 

Mattersburg. Die Versöhnung vom Karfreitag 

und die Hoffnung des Ostersonntags geben 

Kraft im Leben. Vergebung und Stärkung er-

fahren wir. Und wir geben es weiter. Denn es 

kommt auf uns an, wie wir es für uns erleben 

und wie wir davon erzählen.

Denn eine Kirche macht keine Gemeinde. Eine 

Orgel macht kein Konzert. Und ein Pfarrer 

macht nicht einen Gottesdienst.

Immer kommt es auf uns Menschen an. Wir 

bilden die Gemeinde, singen miteinander und 

feiern. Gemeinde ist auch da, wo jemand Hilfe 

braucht, wo jemand zuhört, wo getröstet und 

wir gemeinsam Kraft aus den guten Worten 

der Bibel schöpfen.

Gemeinde ist Gemeinschaft. Kirche ist Ge-

meinschaft, die gemeinsam nach Gott 

fragt und versucht Jesus zu folgen. Seine 

mutmachenden Worte, seine heilenden Be-

gegnungen und seine verheißungsvollen 

Zusagen geben uns gemeinsam Kraft, Ge-

borgenheit und Orientierung. Dabei ist es 

unsere Aufgabe, diese Erfahrungen in der 

Kirche eine Gestalt zu geben. Wir treffen Ent-

scheidungen. Und daran dürfen sich alle be-

teiligen. Deshalb wählen wir alle sechs Jahre 

unsere Gemeindevertretungen, die die Basis 

der Gemeinde vertreten und die Presbyter als 

Gemeindeleitung wählen. Der Pfarrer oder die 

Pfarrerin leitet die Gemeinde nicht alleine, 

sondern gemeinsam mit dem Presbyterium. 

Weder bin ich als Pfarrer der Chef des 

Presbyteriums noch ist das Presbyterium 

mir als Pfarrer vorgesetzt: Wir arbeiten und 

leiten gemeinsam. Dieses Miteinander ist ein 

großer Wert in unserer Kirche.

So ist auch der Beitrag jedes und jeder Einzel-

nen wichtig. Der Beitrag im Mitgestalten 

und im Mitfinanzieren. Der Beitrag im ge-

meinsamen Feiern. Und der Beitrag im Mit-

gestalten in den Gremien.

Euer Pfarrer Andreas Hankemeier



Was für eine große Chance für alle 

Evangelischen! Wir können und dürfen 

mitbestimmen. Was uns in unseren Ge-

meinden auszeichnet ist die Vielfalt aller 

Menschen, die sich hier versammeln und 

ihre unterschiedlichen Perspektiven, 

Lebenswelten und Erfahrungen mitein-

bringen. Durch unterschiedliche Blick-

winkel können so viele Dinge in den Pfarr-

gemeinden beleuchtet werden. Menschen 

mit ihren vielen Fähigkeiten und Ideen er-

öffnen neue Entwicklungsmöglichkeiten 

für eine Kirche heute und in der Zukunft. 

Alle sind eingeladen mitzumachen. Wer 

als Gemeindevertreter*in kandidieren 

möchte, kann sich bei Kuratorin oder 

Pfarrer melden.

In unserer Pfarrgemeinde wählen 

wir im Oktober in den Mutter- und 

Tochtergemeinden alle Gemeindever-

treter*innen. Aus ihrem Kreis werden 

die Presbyter*innen gewählt. Während 

die Gemeindevertretungen über grund-

sätzliche Fragen beraten und beschließen 

und die Finanzhoheit haben, leiten die 

Presbyter*innen gemeinsam mit dem 

Pfarrer oder der Pfarrerin die Gemeinde.

Für die Wahl haben die Presbyterien 

Wahlvorschläge zu erstellen. Aber auch 

jedes wahlberechtigte Gemeindemitglied 

kann bis spätestens vier Wochen vor dem 

Wahltermin weitere Personen zur Auf-

nahme in den Wahlvorschlag namhaft 

machen, wenn dies vier (in Walbersdorf-

Mattersburg fünf) wahlberechtigte Ge-

meindeglieder unterstützen.

Das Wählerverzeichnis wird 6 Wochen vor 

der Wahl zur Einsichtnahme aufliegen. 

Die genauen Zeiten werden in den Schau-

kästen bekanntgegeben.

D I E  W A H L T E R M I N E  S I N D :

1. Oktober  in der Tochtergemeinde Bad 

Sauerbrunn (15 Gemeindever-

treter*innen)

8. Oktober  in der Tochtergemeinde 

Walbersdorf-Mattersburg (17 

Gemeindevertreter*innen)

15. Oktober  in der Muttergemeinde 

Pöttelsdorf (15 Gemeindever-

treter*innen)

Gewählt wird jeweils vor und nach den 

Gottesdiensten. Natürlich wird eine Brief-

wahl auf Antrag möglich sein.

Aktuelles
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Du stellst meine Füße auf weiten Raum!
L I E B E  G E M E I N D E ,

mit dieser Ausgabe gehen wir den weiten Weg 

von Ostern über Christi Himmelfahrt mit der 

Konfirmation, Pfingsten und weiter in Richtung 

Schulschluss, den Sommer hindurch bis zum 

Kirtag Anfang September. Vers 9 aus dem 31. 

Psalm kann uns durch diese lange Zeit hindurch 

ein guter Begleiter sein: Du stellst meine Füße auf 

weiten Raum! 

Ein Hoffnungswort, das uns Möglichkeiten er-

öffnet Zeiten der Enge zu überwinden und Wege 

in die Weite zu finden.

Wir erleben Enge durch Unfriede zwischen 

Menschen und Ländern, durch wirtschaft-

liche Einschränkungen, wenn Menschen an den 

Rand der Gesellschaft gedrängt werden, wenn 

Menschen nur an sich denken oder Menschen 

sich verlassen und einsam fühlen. Egal ob in der 

Schule, in der Arbeit oder im Ruhestand, wir alle 

kennen Phasen die uns Angst machen, in denen 

wir über einen geliebten Menschen trauern, 

Momente der Unzufriedenheit mit uns und 

unserem Leben. Auch Krankheit und Sorgen ver-

engen unseren Blick auf die Zukunft.

Es ist nicht einfach aus der Enge hinaus in den 

weiten Raum zu treten. Manchen von uns hilft 

das Gebet, anderen das Gespräch mit vertrauten 

Menschen und wieder andere suchen die Weite in 

der Natur, die derzeit erblüht und sprießt.

Weite erleben wir im Glauben an die Botschaft 

von Ostern als Fest der Hoffnung und Weite. 

Jesus überwindet den Tod und tritt aus der Enge 

des Grabes hinaus in die Weite. Mit seiner Auf-

erstehung verlässt er die Enge des Grabes und 

holt auch uns aus den eigenen Mauern und Be-

grenzungen heraus und stellt unsere Füße auf 

seinen Raum, auf dem er uns jetzt und in Zukunft 

ein Leben in Weite mit ihm zusagt.

Weite erleben wir persönlich und in der Gemeinde 

dort, wo wir füreinander da sind und aufeinander 

achtgeben, wo wir uns unvoreingenommen 

auch auf Neues oder Unkonventionelles ein-

lassen können. Ein weiter Raum entsteht überall 

dort, wo es gelingt Konflikte anzusprechen und 

Brücken zu bauen.

Ein weiter Raum wird überall dort spürbar, wo 

unser Glaube an den Auferstandenen unser Tun 

und Handeln bestimmt. 

Gott stellt uns alle auf weiten Raum!

Schauen wir uns in der Weite unseres Raumes um:

Was sehen Sie? 

Was spüren Sie? 

Wer ist mit Ihnen in diesem weiten Raum? 

Wie fühlt sich diese von Gott behütete Weite an? 

Ich wünsche Ihnen eine Weite, in der Sie sich von 

Gott behütet, geleitet und getragen wissen.

Ihre Kuratorin
Inge Schandl



Langsam zieht wieder der Früh-

ling ins Land und die Natur 

präsentiert sich prächtig und 

bunt, so wie die Ostereier auf 

den Palmkätzchenzweigen unser 

Ostersträuße.

Das ist nach dem kalten Winter 

wahrlich ein besonders erfreu-

licher Anblick. Ein ebensolcher 

ist auch unser heutiges Rezept 

und ein Gaumenschmaus noch 

dazu.

Wir backen heute ein Osterlamm, 

das sich zum selber Genießen, 

als auch als Mitbringsel, hervor-

ragend eignet.

Viel Freude beim Backen und gutes Gelingen!

Backen mit Gerti

U N D  N U N  Z U M  R E Z E P T :

Zutaten:

  80 g Zucker

  80 g Öl

 2 Eier 

  100 g Weizenmehl

  5 g Backpulver

  15 g Kakao

  50 g Naturjoghurt

Für die Form: 

  Butter und Brösel

Zubereitung:

1. Zuerst die Backform mit Butter ein-

pinseln und mit Bröseln ausstreuen.

2. Eier und Zucker schaumig rühren. 

Dann langsam Öl einfließen lassen.

3. Weizenmehl, Backpulver, Kakao 

und Joghurt dazugeben und noch 

einmal kurz durchrühren

4. Den Teig in die Backform einfüllen 

und im vorgeheizten Backofen ca. 25-

30 min. backen. Das Lamm in der Form 

15 min. überkühlen lassen und an-

schließend vorsichtig aus der Form lösen.

5. Mit Staubzucker bestreuen und aus 

Pinienkernen oder Rosinen Augen 

machen. Ein buntes Schleifchen 

darf natürlich auch nicht fehlen.



Bibi 
denkt...
Bibi 
denkt...
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Ehrenamtlich. Freiwillig. Unentgeltlich. 
W A R U M  M A C H T  J E M A N D  S O  W A S ?

In unserer Gemeinde ändert 

sich ja ständig etwas. Nein? 

Ja, aber doch!

Neue Menschen ziehen 

zu, andere ziehen weg. 

Kinder werden geboren, 

Menschen sterben. Neue 

Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter beginnen eine 

Arbeit, andere legen ihren 

Dienst zurück.

Einerseits sind Ver-

änderungen mühsam, vieles 

beginnt von vorne, muss 

neu geregelt und ausdis-

kutiert werden – anderer-

seits bringen Veränderungen 

aber auch immer neuen Wind 

und neue Aufbrüche, was für 

eine Pfarrgemeinde immer 

gut ist. 

Im Herbst ist die Gemeinde-

vertretung neu zu wählen. 

Nutzen sie diesen Herbst. 

Leisten Sie Ihren Beitrag. 

Ehrenamt hat viele Gesichter. 

Seien Sie eines davon.

Wissen Sie, wie das ist, wenn 

Sie nach Ihrem Vollzeit-Job, 

Mann und Kindern noch 

einen Beitrag für die Kirchen-

zeitung schreiben, sich für 

Basteln mit den Kindern in 

der Kirche Kunterbunt, vor-

bereiten, oder hinter der 

Theke Kaffee und Kuchen 

verkaufen, oder für den 

Altar Blumen vorbeibringen, 

oder … oder … oder …

Die, die das alles kennen, 

wissen warum! Und die 

anderen? Probieren Sie es! 

Es ist nie gut, wenn eine Ge-

meinde festfährt und nicht in 

Bewegung bleibt. 

Darum, genau darum 

brauchen wir Sie!

Ihre Bibi

Kolumne



Andacht
Kaffee und 
Kuchen
Kinder-
programm

Musik
Samstag, 
10. Juni 2023
ab 16:00 Uhr 
im Garten 
der Alten 
Schule

Die Pfarrgemeinde Pöttelsdorf 
lädt heuer zum ersten

Herzlich willkommen!

Für S
peis

 und Tra
nk ist

 be
ste

ns g
eso

rg
t!

Wir laden ein!
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Man soll die Feste stets 
feiern, wie sie fallen!

Kommen  
Sie  

vorbei!

Herzliche Einladung zum 

Sommer 
nachtS  

feSt

am
19. August 2023
Beginn 
16:00 Uhr 
im Garten des  
Bethauses in 
Walbersdorf
Für Speis und Trank, Musik und 
Allerlei für die Kinder ist gesorgt!
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Konfirmation
A U S  D E R  S I C H T  E I N E R  M U T T E R

Eigentlich sollte man meinen, man be-

kommt eine gewisse Routine, doch auch 

beim dritten Kind ist es wieder ein klein 

wenig anders: Die Vorbereitung auf die 

Konfirmation. 

Es gibt zwei Elternabende, einen gleich zu 

Beginn und einen im Jänner, der vor allem 

die Planung der Konfirmation selber im 

Fokus hat: 

◼  Kleiderordnung  

— Burschen: schwarzer oder all-

gemein nur dunkler Anzug? 

Identische Krawatten?  

— Mädchen: Zwei Kleider, ein 

schwarzes für den Konfirmanden-

gottesdienst und ein weißes für die 

Konfirmation oder doch nur ein 

weißes oder pastellfarbenes Kleid mit 

unterschiedlichen Jacken?

◼  Blumenschmuck (Farbe der Blumen-

gestecke? Anzahl an Dankesrosen für 

Paten?) 

◼  Traditioneller Kirchenputz (Termin, 

Uhrzeit, kommen alle?) 

◼  Liederheft (Wer macht sich die 

Mühe?)

 Fragen, die alle geklärt werden müssen. Je 

nach Elternrunde ist man sich schnell oder 

erst nach einer längeren Diskussion einig. 

Von dem eigentlichen Konfi - Unterricht 

(einmal im Monat an einem Samstagvor-

mittag) bekomme ich, als Mutter, so gut 

wie gar nichts mit. Nach dem Motto: Wie 

war es? Gut. Aha und Tschüss.

Jetzt bei Redaktionsschluss sorgt vor 

allem die Suche nach passender Kleidung 

eine gewisse Spannung. Vielleicht ist es 

bei einem Mädchen etwas schwerer, da 

es mehr Auswahl bzw. Stilrichtungen an 

Kleidern gibt. Auch die Gestaltung der 

Einladungskarten will überlegt sein. Aber 

bei all den Fragen, die Vorfreude auf den 

großen Tag steht doch über allem.
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Frauenarbeit
Herzensorte

Am 30. April feiern die Frauen der Pfarr-

gemeinde den Gottesdienst in der Kirche in 

Pöttelsdorf um 9:30 Uhr. Dieser Gottesdienst, 

am Sonntag Jubilate, wurde von der Evang. 

Frauenarbeit des Burgenlandes vorbereitet, 

und er lädt ein, sich darauf einzulassen 

„Herzensorte“ aufzusuchen: also Orte, die 

wir tief im Herzen tragen. Das können Orte 

sein, die uns in schöner, bester Erinnerung 

sind; Orte wo wir glücklich waren. Vielleicht 

sind es Orte, die wir gerne besucht hätten, 

und die wir nur in Gedanken aufsuchen, die 

eine Sehnsucht in uns wecken, Sehnsuchts-

orte. Wir laden ein, sich in diesem Gottes-

dienst auf die Suche nach ihrem „Herzens-

ort“ zu machen.

Frauentag in Rust am 4.Mai 2023
Herzliche Einladung zum Frauentag am 

4.  Mai 2023 in Rust. In diesem Jahr wird es 

einen ganz besonderen Gottesdienst, einen 

„Theatergottesdienst“ zu mutigen Frauen, 

Katharina von Bora und Sophie Scholl, geben. 

Pfarrerin Prof. Rotraud A. Perner referiert 

zum Thema: „Sprich nur ein Wort, und meine 

Seele wird gesund.“ dabei geht es um Worte 

die verletzen, aber auch um Worte die heilen. 

Am Nachmittag steht ein Stadtrundgang, der 

Besuch der Storchenstation und Orgel mit 

Gesang am Programm. Anmeldung, Busfahrt 

und Essen im Pfarrgemeindesekretariat, bei 

Christl Scharl oder Susi Hackl.

Lebensbewegungen
W I R  F R E U E N  U N S  Ü B E R  D I E  T A U F E  V O N

Svea Schrot 
aus Pöttsching

W I R  F R E U E N  U N S  Ü B E R  D I E  T R A U U N G E N  V O N

Katharina Feiler und Thomas Haberl 
aus Scheiblingkirchen

Annika Handler und Clemens Marchhart
aus Neudörfl

W I R  T R A U E R N  U M

Yvonne Marina Diewald
aus Mattersburg

Margareta Holzinger
aus Walbersdorf

Helga Minarik 
aus Mattersburg

Karoline Mladenschitz 
aus Forchtenstein

Susanna Schandl 
aus Walbersdorf

Walter Schneeberger 
aus Pöttelsdorf

Renate Wilfinger
aus Neudörfl

 

  

  
 

 
 

EINLADUNG  
zum Nordburgenländischen Evangelischen   

 
 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Donnerstag 

4. MAI 2023  
in Rust am See 

 

     

  
 

 

  

 

 

Selig sind, die reinen Herzens sind,  
denn sie werden Gott schauen. 

(Matthäus 5,8) 

 

 
Ich ersuche die Frauen und Pfarrämter,  
die Anmeldungen für ein Mittagessen*  

und die Busfahrt bis spätestens 24. April 2023  
bekannt zu geben. 

 
Bitte anmelden! 

Susanna Hackl: 0664/45 111 80 
E-Mail: sh.hackl@aon.at oder susanna.hackl@evang.at  

 
Auf EUER Kommen freuen sich die Pfarrgemeinde  

Rust am See, das diözesane Leitungsteam der  
Frauenarbeit Burgenland und Susanna Hackl. 

 
 

*Mittagessen:  

Menü 1: Curryhuhn mit Beilage - 9,00€ 
Menü 2:  Bohnen- und Gemüsestrudel mit Dip - 9,00€ 

„Sprich nur ein Wort,  
und meine Seele wird gesund.“ 
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Kim macht mit Dir eine Osterhenne

D U  B R A U C H S T :

  Einen Eierkarton

  Schere

  Bastelkleber

  Acrylfarbe

  Pinsel

  Rotes Buntpapier

  Gelben Filz

  Ein paar bunte Federn

1.  Schneide aus 
dem Eier-
karton ein Eck 
als Schale und 
Körper raus.

2.  Bemale die 
Henne mit Farbe 
deiner Wahl 
und lasse sie 
trocknen.

3.  Aus rotem Papier 
schneide einen 
Kamm und aus 
gelbem Filz 
schneide den 
Schnabel aus. 
Klebe beide auf.

4.  Zeichne die 
Augen.

5.  Zum Schluss 
klebe noch ein 
paar Federn 
in die Schale 
ein und du bist 
fertig! 
Mit einem 
bunten Ei ist 
deine Oster-
henne perfekt!

Only4Kids
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Theol. GrundkursTheol. GrundkursTheol. GrundkursTheol. Grundkurs

Fasching in WalbersdorfFasching in WalbersdorfFasching in WalbersdorfFasching in Pöttelsdorf

Fasching in PöttelsdorfFasching in PöttelsdorfFasching in PöttelsdorfFasching in Pöttelsdorf

Fasching in PöttelsdorfMeet & Pray 04.02.2023 
in Pöttelsdorf

Meet & Pray 04.02.2023 
in Pöttelsdorf

Meet & Pray 04.02.2023 
in Pöttelsdorf
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Rückblick



KINDER-
            BIBEL- 
                   WOCHE 
                               2023
Wir hoffen auf einen guten Sommer und planen für die 
erste Sommerferienwoche unsere 8. Kinderbibelwoche. 

Es wird wieder ein buntes Programm geben mit 
Geschichten rund um Löwe, Schaf, Kamel ….

Wer? für Kinder von 6-10 Jahren 
Wann? vom 3.-7. Juli 2023 von 9:00 bis 15:00 Uhr 
Wo? im Bethaus Walbersdorf 

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 20 Kinder begrenzt. 
Der Unkostenbeitrag incl. Mi�agessen beträgt 25,-€ wird 
am ersten Tag bezahlt.

Anmeldungen im Evangelischen Pfarramt A.B. 
Pö�elsdorf oder unter pg.poe�elsdorf @evang.at

Termine
 

Konfirmation
P Ö T T E L S D O R F

Donnerstag,  18. Mai 2023 

 9:30 Uhr

W A L B E R S D O R F

Samstag,  3. Juni 2023, 

 15:00 - 18:00 Uhr

Pfarrer Hankemeier hat Urlaub

In den Sommerferien hat Pfarrer Hankemeier 

Urlaub vom 22. Juli bis 13. August sowie vom 21. 

bis 28. August. Die Vertretung bis 30.7. Pfarrer 

Grössing und danach Pfarrerin Schörner.

D E R  M G V  P Ö T T E L S D O R F

feiert heuer sein 

160 jähriges Bestehen 
mit einem Konzert in der Pfarrkirche in 

Pöttelsdorf am Sonntag, den 04.06.2023 

um 14 Uhr.

Anschließend wird zu einer kleinen 

Feier in die Alte Schule herz-

lichst eingeladen!



Am Oster-

sonntag ent-

zünden wir um 

06:00 Uhr das 

Oster feuer vor 

der Leichen  halle, 

danach Oster-

frühstück in der 

Alten Schule 

her ge rich tet von 

Muttergemeinde.
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Unsere Gottesdienste
APRIL

So,2.4.2023
09:30 Uhr

Bad Sauerbrunn

P A L M S O N N T A G

Do,6.4.2023
18:00 Uhr

Pöttelsdorf

G R Ü N D O N N E R S T A G

Fr,7.4.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

K A R F R E I T A G

Fr,7.4.2023
15:00 Uhr

Bad Sauerbrunn

K A R F R E I T A G

So,9.4.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

O S T E R S O N N T A G

Mo,10.4.2023
09:30 Uhr

Bad Sauerbrunn

O S T E R M O N T A G

Mo,10.4.2023
10:00 Uhr

Mattersburg

F A M I L I E N 
G O T T E S  D I E N S T 

 B A U E R M Ü H L E

So,16.4.2023
09:30 Uhr

Walbersdorf

K I R T A G

So,23.4.2023
09:00 Uhr

Pöttelsdorf

A N D A C H T  A M 
H A U P T P L A T Z , 

 D A N A C H  H O T T E R 
W A N D E R U N G

So,23.4.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,30.4.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

MAI
Sa,6.5.2023
18:00 Uhr

Pöttelsdorf

M E E T  &  P R A Y

So,7.5.2023
09:30 Uhr

Bad Sauerbrunn

So,14.5.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

K O N F I G O T T E S 
D I E N S T

Do,18.5.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

K O N F I R M A T I O N

So,21.5.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,28.5.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

P F I N G S T E N

Mo,29.5.2023
09:30 Uhr

Bad Sauerbrunn

P F I N G S T M O N T A G

JUNI
So,4.6.2023
09:30 Uhr

Bad Sauerbrunn

Sa,10.6.2023
16:00 Uhr

Pöttelsdorf

A N D A C H T  U N D 
P F A R R G E M E I N D E 

F E S T

So,11.6.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,18.6.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,25.6.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

JULI
So,2.7.2023
09:30 Uhr

Bad Sauerbrunn

So,9.7.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,16.7.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,23.7.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,30.7.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

AUGUST
So,6.8.2023
09:30 Uhr

Bad Sauerbrunn

So,13.8.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,20.8.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

So,27.8.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

SEPTEMBER
So,3.9.2023
09:30 Uhr

Pöttelsdorf

K I R T A G
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Frohe Ostern
W Ü N S C H T  D A S  P R E S B Y T E R I U M  D E R 
E V A N G E L I S C H E N  P F A R R G E M E I N D E  

 P Ö T T E L S D O R F

DANKE!
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und 

Spendern, allen Menschen, die uns mit 

regelmäßigen Spenden unterstützen.

Bitte bleiben Sie uns und Ihrer Pfarr-

gemeinde gewogen und unterstützen Sie uns 

weiterhin. Lassen wir gemeinsam unsere 

Orgel in neuem Glanz erstrahlen!

Bitte unterstützen Sie uns!

Herzlichst Ihr/Ihre
Kuratorin Inge Schandl
Pfarrer Andreas Hankemeier
sowie das Presbyterium der
Evang. Pfarrgemeinde Pöttelsdorf
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